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TURN- UND SPORTVEREIN ENSINGEN 1911 E.V.

MICHAEL STAIGER (ABTEILUNGSLEITER FUßBALL)

Liebe Sportler, Sportsfreunde und Gäste,

als Abteilungsleiter des TSV Ensingen heiße ich Sie und Ihre Angehörigen recht
herzlich zum diesjährigen Stadtpokal auf der wunderschönen Anlage des TSV
Ensingen am Forchenwald willkommen.

Nach zwei pandemiebedingten Jahren findet nach 2019 endlich wieder ein Stadtpokal
statt. Ich wünsche allen eine sportlich faire und interessante Veranstaltung sowie
einen respektvollen Umgang nicht nur miteinander, sondern auch gegenüber den
Schiedsrichtern über die vor uns liegenden vier Tage.

Unser Verein hat auch in diesen schweren Zeiten bewiesen, dass wir füreinander da
sind. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitgliedern, Sponsoren, Gönnern und
Fans des TSV bedanken, die den Kopf während diesen schwierigen Zeiten nicht in den
Sand gesteckt haben, sondern nach vorne schauten.

Bei der Abteilungsleitung, den Trainern und dem Container-Team möchte ich mich
nicht nur für das tatkräftige Engagement, sondern auch für den erschwerten Einsatz
unter Pandemiebedingungen bedanken. Es ist in diesen Zeiten keine
Selbstverständlichkeit, sich mit konstantem Niveau für den TSV einzubringen, zumal

man immer wieder Gefahr gelaufen ist, dass eine geplante
Veranstaltung praktisch über Nacht durch neue
Verordnungen gekippt wurde.

Auch bei Besuchern, Spielern, Freunden und Fans möchte ich
mich ganz herzlich für die Treue in der schwierigen Zeit
bedanken. Vielen Dank auch an unsere Gönner und

Sponsoren die uns unterstützen.

Nun wünsche ich uns allen spannende Partien,
faires Teamplay und Spaß am Spiel.

Euer

Michael Staiger
Abteilungsleiter

GRUßWORT
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GERD MAISCH (OBERBÜRGERMEISTER STADT VAIHINGEN/ENZ)

Liebe Fußballfreunde,

zwei Jahre in Folge wurde aufgrund der Corona-Pandemie kein Fußball-
Stadtpokalsieger ermittelt. Jetzt ist es endlich wieder soweit: Vom 1. bis 4. Juli 2022
treten mit dem TSV Ensingen, dem TSV Enzweihingen, dem FC Gündelbach, dem SV
Horrheim, dem TSV Kleinglattbach, dem SV Riet, der SGM Roßwag/Mühlhausen und
dem VfB Vaihingen acht Mannschaften aus unserer Stadt auf dem Gelände des TSV
Ensingen im sportlichen Wettstreit um den Pokal gegeneinander an. Hierzu heiße ich
alle teilnehmenden Mannschaften mit ihren Trainern und Betreuern sowie alle
Zuschauer und Fans recht herzlich willkommen!

Fußball ist und bleibt der Lieblingssport der Deutschen. Er lebt vom Spiel mit dem Ball,
von Taktik, Technik und vom Teamgeist. Angefangen in der Jugend über den
Aktivenbereich bis hin zu den AH-Mannschaften wird er in zahllosen Vereinen in ganz
Deutschland gespielt. So hat auch der Stadtpokal trotz Corona-Zwangspause nicht an
Attraktivität für die Fußballvereine aus Vaihingen an der Enz mit seinen Stadtteilen
verloren. Im Gegenteil, die ausgelosten Gruppen sorgen in diesem Jahr für besondere
Spannung und lassen ein hochkarätiges Turnier erwarten. Ich freue mich darauf!

ehrenamtlichen Einsatz der vielen Helfer vor und hinter
den Kulissen wäre die Durchführung solch eines Turniers
nicht möglich.

Den teilnehmenden Mannschaften wünsche ich viel
Erfolg und allen Zuschauern viel Vergnügen bei
spannenden, verletzungsfreien und hoffentlich stets
fairen Spielen bei schönstem Fußballwetter.

Ihr

Gerd Maisch
Oberbürgermeister

Bedanken möchte ich mich besonders beim diesjährigen
Ausrichter des Fußballturniers, dem TSV Ensingen, der mit
seinen ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern im Vorfeld
und an den Turniertagen für einen reibungslosen Verlauf und
eine erfolgreiche Veranstaltung Sorge trägt. Ohne den

GRUßWORT
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TSV ENSINGEN
GESCHICHTE DES TURN- UND SPORTVEREINS

Am 20. Juli 1911 trafen sich 41 Männer unserer Gemeinde im Gasthaus zum Adler zur
Gründung des Turnerbundes.
Zweimal wöchentlich wurden Übungsabende in der Dreschhalle, die als Turnplatz
diente, abgehalten. Schon 1913 und 1914 wurden bei den Gauturnfesten in Bietigheim
und Bad Wimpfen beachtliche Erfolge erzielt. Der 1. Weltkrieg hinterließ auch im
Verein seine Spuren, doch kam der Turnbetrieb nicht ganz zum Erliegen. Schon im
Jahre 1920 wurde ein Spielmannszug ins Leben gerufen.
Am 1. Juni 1924 aber hatte der Turnerbund mit der „Fahnenweihe“ seinen bis dahin
wohl größten Tag. Unter großen finanziellen Opfern wurde vom alten Gesangsverein
„Urbania“ diese Fahne erstanden.
Es gab natürlich auch Schwierigkeiten zu überwinden. So wurde die Dreschhalle
immer mehr von der Darlehenskasse als Lagerplatz in Anspruch genommen und es
war nicht mehr möglich, einen ordentlichen Turnbetrieb durchzuführen. Im Februar
1928 wurde auf der Generalversammlung beschlossen, im „Weidensatz“ einen
Schuppen zu bauen. Bereits am 22. Juli 1928 erfolgte die Inbetriebnahme.
Große wirtschaftliche Notlage Anfang der 30iger Jahre hatte zur Folge, dass
zahlreiche Mitglieder nicht in der Lage waren, den monatlichen Beitrag von „30 Pfg.“
zu entrichten. Die Vereinskasse wurde dadurch so sehr belastet, dass der neuerbaute
Turnschuppen zu einem annehmbaren Preis und der Zusicherung des
Benützungsrechts an die Gemeinde verkauft werden musste.
Das ständige Streben nach vorwärts führte 1934 zur Gründung einer Handball- und
Mädchenabteilung. Da ein geeigneter Spielplatz nicht zu Verfügung stand, musste
das Handballspiel schon bald wieder aufgegeben werden.
Im Jahre 1937 folgte die Gründung einer Fußball- und Faustballabteilung sowie die
Einweihung der neu geschaffenen Sportplatzanlage im Forchenwäldle. Das
Fußballspielen fand so ein großes Interesse, dass schon bald aus den 28 Angehörigen

der Fußballabteilung eine Mannschaft für
den Wettkampf gestellt werden konnte.
Zwar musste man anfangs naturgemäß
noch Lehrgeld bezahlen, aber schon
1939 konnte unsere Mannschaft in ihrer
Gruppe den ersten Erfolg verbuchen.

Fußballmannschaft des Jahres 1939
Quelle: TSV-Blättle (Ausgabe: Saison 93/94)
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TSV ENSINGEN
Dann kam der 2. Weltkrieg, der schon 1941 den gesamten Sportbetrieb zum Erliegen
brachte.
Die nach Kriegsende regierenden Besatzungsmächte ließen ab Herbst 1945 das
Betreiben des Sports wieder zu.
Am 13. Januar 1946 wurde der Verein wieder offiziell ins Leben gerufen. Da aber das
Turnen verboten war, musste eine Namensänderung erfolgen; der Verein hieß von
jetzt an „Sportvereinigung Ensingen“.
Die Fußballer schafften 1947 den Aufstieg. Im Jahre 1948 musst der Turnschuppen
abgebrochen werden. Bei der Generalversammlung 1949 wurde beschlossen, beim
Sportplatz eine Turnhalle zu bauen. Bereits 1950 stand diese Halle im Rohbau, der
Innenausbau wurde 1952 abgeschlossen. Da inzwischen das Turnen wieder erlaubt
war, wurde im März 1949 eine Turnerinnen- und Kinderabteilung gegründet. Auf
vielseitigen Wunsch wurde bei der Mitgliederversammlung im Juni 1949 der
Vereinsname in „Turn- und Sportverein“ Ensingen geändert.
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TSV ENSINGEN
Nach erfolgreichem Start, Tabellenführer mit 6:0 Punkten nach 3 Spielen, mussten die
Fußballer im Spieljahr 1950/51 nach einer Reihe von Misserfolgen doch noch
absteigen. In der Verbandsrunde 1952/53 wurde aber wieder der Aufstieg geschafft.
Im Jahre 1955 wurde die Planierung des Sportplatzes in Angriff genommen. Während
dieser Zeit benutzten die Fußballer einen Ausweichplatz.
Durch vorbildliche Gemeinschaftsarbeit war man in der Lage, im August 1957 einen
Sportplatz mit herrlich grünem Rasen, versehen mit einer stabilen Abschrankung
einzuweihen.
Bei einer außergewöhnlichen Generalversammlung am 21. November 1959 wurde mit
dem Beschluss, ein Wasch- und Umkleidegebäude zu bauen, die einmalig günsitge
Gelegenheit wahrgenommen, vom WLSB hierfür einen 50%-igen Zuschuss zu erhalten.
Um die geforderten Eigenmittel aufzubringen wurde pro Mitglied ein Baubeitrag in
Höhe von 40,- DM festgelegt.
Im Frühjahr 1960 wurden die Arbeiten in Angriff genommen. Der unentwegte
Arbeitseinsatz einer Schar getreuer Mitglieder machte es möglich, dass dieses
Bauwerk noch rechtzeitig zum 50-jährigen Vereinsjubiläum fertig wurde.
Dieses Jubiläum, vom 17. bis 19. Juli 1961, verbunden mit einem Tag der Heimat wurde
zum absoluten Höhepunkt im seitherigen Vereinsleben. Das ganze Dorf feierte mit
seinem TSV. Ein großartiger Abschluss war das Feuerwerk am Montagabend.
Bereits in der Generalversammlung 1962 war von dem Bau eines Wirtschaftsgebäudes
die Rede. Um die Unterhaltungskosten des Umkleidegebäudes tragen zu können,
musste diese Erweiterung unbedingt kommen. Bei einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung im März 1963 wurde der Bau eines Vereinsheimes
beschlossen und noch im Herbst desselben Jahres begonnen. Die Einweihung konnte
im Jahre 1965 erfolgen.

Die Fußballer waren in der
Saison 1963/64 sehr erfolgreich
und wirkten in der
Spitzengrippe der B-Klasse mit.
Dann ging es aber stetig
bergab, man musste 1966 als
Tabellenvorletzter in die C-
Klasse absteigen. Erfolgreicher
war die AH-Mannschaft, die
1966 den Bezirkspokal
erkämpfte und danach weitere
zwei Mal das Endspiel bestritt.

Quelle: TSV-Blättle (Ausgabe: 4/94)
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TSV ENSINGEN
Im selben Jahr wurde eine Lichtanlage für den Sportplatz installiert. Helmut Burger
erhielt 1967 die bronzene Spielehrennadel des WfV. Die Bemühungen und Schaffung
eines zweiten Sportplatzes am Vereinsheim prägten die nächsten Jahre. Einen großen
Erfolg verzeichnete 1969 die AH-Mannschaft, nämlich die Erringung der
Vizebezirksmeisterschaft im Bezirk Enz/Murr. 1973 erfolgte die Fertigstellung der
Flutlichtanlage.
Im Jahr 1975 wurde die Rohplanie für einen neuen Sportplatz fertiggestellt, die
Planung zum Bau einer Mehrzweckhalle begann.
1978 wurde die alte, „geschichtsträchtige“ TSV-Turnhalle abgerissen. Im Jahr 1980
konnte der lang herbeigesehnte zweite Sportplatz eingeweiht werden.
Die Einweihung der neuen Mehrzweckhalle fand 1981 statt. Eine gute Voraussetzung
allen Bürgern ein umfangreiches Angebot für Sport, Spiel und Geselligkeit anzubieten.
1983 wurde der Stadtpokal der Fußballer erstmals vom TSV ausgerichtet. Die Ensinger
Mannschaft errang einen ausgezeichneten 3. Platz.
1986 feierte man das 75-jährige Vereinsjubiläum, verbunden mit dem Fußball-
Stadtpokal. Große Freude kam auf, als ausgerechnet im Jubiläumsjahr die aktiven
Fußballer den Aufstieg schafften. Eine Doppelmeisterschaft (I. und II Mannschaft)
gab Grund genug zum Feiern!
Im ersten Jahr nach dem Aufstieg erzielte die Ensinger-Elf beachtliche Ergebnisse, so
dass sie zu keiner Zeit etwas mit dem Abstieg zu tun hatte. In den folgenden Jahren
konnte sich die Mannschaft in der A-Klasse etablieren und im Jahre 1989, nach einer
Serie von 21:1 Punkten und der zwischenzeitlichen Tabellenführung, die Saison als
Vizemeister beenden.
Der Stadtpokal in Roßwag brachte 1990 das nächste große Highlight, als die Ensinger
unter ihrem Trainer Erich Baumgärtner zum ersten Mal in das Endspiel vordrangen.
Gegner war der damalige Aufsteiger TSV Enzweihingen. Zwar ging das Endspiel mit 1:2
verloren, trotzdem war man beim TSV auf das in den letzten fünf Jahren geleistete
sehr stolz.

Meistermannschaft von 1986
Quelle: 60 Jahre Fußball beim TSV Ensingen
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TSV ENSINGEN
Im Sommer 1992 gelang der 1. Mannschaft zum zweiten Mal der Einzug in das Finale
des Stadtpokals, der in Aurich ausgetragen wurde. Gegner war der Bezirksligist VfB
Vaihingen. Dieses Mal hatten die Ensinger Kicker das bessere Ende für sich und
konnten durch einen verdienten 1:0-Sieg den ersten Stadtpokalsieg in der
Vereinsgeschichte bejubeln.

1993 konnte sich die 1. Mannschaft gerade noch gegen den Abstieg wehren und
durch einen enormen Schlussspurt die Klasse halten. Im Jahr danach aber – Saison
1993/94 – mussten die Ensinger nach 8-jähriger Zugehörigkeit zur A-Klasse wieder in
die B-Klasse absteigen.
Nachdem man im Jahr 2001 nach fünf Spieltagen die Tabellenführung übernehmen
konnte, stieg der TSV im Jahr 2002 wieder in die A-Klasse auf. Nur ein Jahr später
folgte dann aber der erneute Abstieg in die B-Klasse. Das Relegationsspiel als
viertletzter gegen Sachsenheim ging mit 0:5 verloren.

Stadtpokalsieger 1992
Quelle: 60 Jahre Fußball beim TSV Ensingen

Meistermannschaft von 2002
Quelle: Festzeitschrift 100 Jahre TSV
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TSV ENSINGEN

Sportgelände des TSV Ensingen 1911 e.V. im Jahre 1997
Quelle: 60 Jahre Fußball beim TSV Ensingen

Seit diesem Abstieg spielt der TSV nun in der Kreisliga B. In den letzten Jahren konnte
man sich dabei immer weiter nach vorne arbeiten.
27 Jahre nach dem letzten Stadtpokalerfolg, zog der TSV 2019 wieder ins Endspiel um
die Vaihinger Fußballkrone ein. Wie schon 1992 konnte man auch dieses Mal das Finale
erfolgreich gestalten. Mit einem 1:0-Finalerfolg gegen den TSV Kleinglattbach feierten
die Fußballer des TSV 2019 den zweiten Stadtpokaltitel.
Nach zwei – durch die Corona-Pandemie – abgebrochenen Saisons, schloss man das
Spieljahr 2021/22 erstmal seit langer Zeit wieder auf einem der vordersten zwei Plätze
ab. Der zweite Tabellenplatz berechtigte die Fußballer zur Teilnahme an der
Aufstiegsrelegation zur Kreisliga A. Im Relegationsspiel gegen die SGM Riexingen II
musste man sich allerdings deutlich mit 0:3 geschlagen geben. Daher wird der TSV
auch in der Saison 2022/23 in der Kreisliga B an den Start gehen

*Alle Texte und Informationen zur Geschichte des TSV Ensingen stammen aus alten
Stadionheften (TSV-Blättle), der (Fest)-Zeitschrift zum 60- und 100-jährigen Jubiläum oder aus
eigenen Recherchen.
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Platz 2 in der Kreisliga B6 / Finale im Bezirkspokal

In einer, bis zum letzten Spieltag, äußerst spannenden Saison in der Kreisliga B6,
konnte der TSV Ensingen durch einen 3:2 (2:0) Auswärtserfolg beim direkten
Konkurrenten und Nachbarn aus Horrheim, den zweiten Tabellenplatz erreichen.
Dieser berechtigte den TSV zur Teilnahme an der Aufstiegsrelegation um einen Platz
in der Kreisliga A3. Im ersten Spiel traf der TSV in Enzweihingen auf die SGM Riexingen
II. Bei hochsommerlichen Temperaturen kam der TSV leider zu keiner Phase wirklich in
die Partie. Der frühe Rückstand (9.), sowie zwei Konter in Halbzeit zwei (54., 90.)
sorgten für eine bittere und ernüchternde 0:3-Niederlage und ließen die Hoffnungen
vom Aufstieg in die Kreisliga A platzen.
In der Liga hingegen konnte der TSV 24 seiner insgesamt 28 Partien für sich
entscheiden:

I. MANNSCHAFT

Hinrunde
SGM Hohenh. II 0:4

(0:0)

TSV

TSV 9:0
(4:0)

SpVgg Bissingen III

TSV 3:0
(2:0)

TSV Wiernsheim

TSV Großglattbach 4:2
(2:1)

TSV

TSV 9:0
(1:0)

FC Gündelbach

TSV Hochdorf 0:3
§

TSV

TSV 3:1
(1:1)

SV Sternenfels

FV Markgröningen 2:2
(1:1)

TSV

TSV 3:0
§

SV Walheim

TSV 4:0
(1:0)

SV Illingen II

VfB Vaihingen 1:2
(1:0)

TSV

TSV 3:4
(1:3)

TSV Enzweihingen

Lomersheim II 1:4
(0:3)

TSV

TSV 3:1
(2:0)

SV Horrheim

Rückrunde
TSV 5:0

(4:0)

SGM Hohenh. II

SpVgg Bissingen III 0:15
(0:8)

TSV

TSV Wiernsheim 0:1
(0:0)

TSV

TSV 6:2
(3:0)

TSV Großglattbach

FC Gündelbach 0:10
(0:3)

TSV

TSV 12:0
(6:0)

TSV Hochdorf

SV Sternenfels 0:6
(0:2)

TSV

TSV 3:1
(1:1)

FV Markgröningen

SV Walheim 0:6
(0:3)

TSV

SV Illingen II 0:6
(0:5)

TSV

TSV 3:2
(1:2)

VfB Vaihingen

TSV Enzweihingen 1:0
(0:0)

TSV

TSV 4:0
(4:0)

Lomersheim II

SV Horrheim 2:3
(0:2)

TSV
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SAISON 21/22
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Finale im Bezirkspokal Enz-Murr / Platz 2 in der Liga

Im Bezirkspokal Enz-Murr erreichte der TSV in dieser Saison zum ersten Mal in der
Vereinsgeschichte das Endspiel. Nach Siegen beim SV Horrheim II und beim TSV
Wiernsheim, konnte man im heimischen Forchenwaldstadion die A-Ligisten aus
Pattonville, Besigheim und Riexingen, sowie den Bezirksligisten aus Heimsheim
schlagen. Drei Mal war hierzu das Elfmeterschießen nötig, in welchem der TSV am
Ende immer die besseren Nerven zeigte. Im Endspiel ging es dann gegen die U23 des
Oberligisten FSV 08 Bietigheim-Bissingen. Im Benninger Talauenstadion hatte man –
trotz großartiger Kulisse und Unterstützung von über 300 Ensinger Fans – keine
Chance gegen den Bezirksliga-Zweiten:

TSV Ensingen 0:7 FSV 08 Bissingen II (0:3)
Es spielten:
L. Lohfink – Trautwein (46. T. Urbani), Fischer, Kullmann, Lotter – M. Lohfink (59.
Rother), Häfner, Roßmann, D. Urbani (66. Fink), Steinl – Kopp (32. Carta)

I. MANNSCHAFT

TURN- UND SPORTVEREIN ENSINGEN 1911 E.V.
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Der Weg ins Endspiel des Bezirkspokals Enz-Murr

1. Hauptrunde
SV Horrheim II 0:3 TSV Ensingen (0:1)

Tore: 2x Roßmann, Jäger

2. Hauptrunde
TSV Wiernsheim 2:4 TSV Ensingen (2:2)

Tore: 2x Kopp, Roßmann, Steinl

3. Hauptrunde
TSV Ensingen 6:4 n.E. TSV Heimsheim (1:2, 2:2)

Tore: D. Urbani, Eigentor

Achtelfinale
TSV Ensingen 4:2 n.E. SV Pattonville (0:0)
Tore: -

Viertelfinale
TSV Ensingen 6:5 n.E. SpVgg Besigheim (1:1, 1:1)
Tore: Steinl

Halbfinale
TSV Ensingen 3:0 SGM Riexingen (2:0)
Tore: Kopp, Lotter, Carta

Finale
TSV Ensingen 0:7 FSV 08 Bissingen II (0:3)
Tore: -

Quelle: Vaihinger Kreiszeitung vom 14.10.2022
(Foto: Leitner)

SAISON 21/22
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II. MANNSCHAFT

Von links stehend: Trainer Hansi Plänich, Jannik Müller, Niklas Holzberger, Marcel Schmid, Georg Kröning, Marvin Till, Luca 
Hangstörfer, Halil Seklem, Jan Kaupp, Dennis Kinzelmann, Sebastian Öhler, Marius Lambert, Steffen Lohfink; 

von links sitzend: Matthias Drenk, Antonio Murcia, Robin Metzger, Joachim Burger, Marco Massa, Dragos Dumitrescu, 
Markus Thiel, Marc Eiberger, Lucas Bausch

KADER

TRAINERTEAM: Hansi Plänich

TORHÜTER: Marco Massa, Moritz Till

ABWEHR: Nicky Arndt, Lucas Bausch, Joachim Burger, Jonas Conradt, Enes 
Dönmez, Matthias Drenk, Marc Eiberger, Jonas Gaißer, Luca 
Hangstörfer, Niklas Holzberger, Ulrich Kast, Florian Matthias, 
Sebastian Öhler, Roman Striegel, Markus Thiel

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Jan Kaupp, Georg Kröning, Steffen Lohfink, Christian Matthias, 
Dennis Morlock, Jannik Müller, Andre Rodrigues, Thorsten 
Schaller, Marcel Schmid, Halil Seklem, Marvin Till, Boris Zalac

SAISON 21/22: Platz 7 in der Kreisliga B7
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Platz 7 in der Kreisliga B7

Die von Coach Hansi Plänich trainierte „Zweite“ des TSV erreichte in dieser Saison
eines der besten Ergebnisse der letzten Jahre. Nach zwei Derbysiegen zum Abschluss
der Saison – gegen den TSV Kleinglattbach II und den SV Horrheim II – beendete das
Team die Saison auf dem siebten Tabellenplatz.

Dabei übte sich die Mannschaft um Kapitän Jannik Müller in Minimalismus. Acht der 12
gewonnen Partien entschied der TSV mit nur einem Tor Unterschied für sich. Lediglich
gegen die Topmannschaften der Liga (Kirchheim, Riexingen II und Bissingen), sowie
den TSV Enzweihingen II musste man sich in beiden Spielen geschlagen geben:

SAISON 21/22

Hinrunde
SV Riet 0:2

(0:1)

TSV II

TSV II 0:4
(0:1)

SpVgg Bissingen

TSV II 1:0
(0:0)

Wiernsheim II

Großglattbach II 0:1
(0:1)

TSV II

TSV II 0:4
(0:2)

SGM Riexingen II

SV Iptingen II 1:2
(0:2)

TSV II

TSV II §
§

Sternenfels II zg.

TSV Nussdorf II 3:0
(2:0)

TSV II

TSV II 0:0
(0:0)

SG Roßwag II

Sachsenheim II 1:4
(0:0)

TSV II

TSV II 1:4
(0:1)

FV Kirchheim

VfB Vaihingen II 2:0
(1:0)

TSV II

TSV II 0:5
(0:2)

Enzweihingen II

Kleinglattbach II 3:0
(2:0)

TSV II

TSV II 2:5
(1:2)

SV Horrheim II

Rückrunde
TSV II 2:0

(0:0)

SV Riet

SpVgg Bissingen 6:2
(4:0)

TSV II

Wiernsheim II 1:2
(1:2)

TSV II

TSV II 0:0
(0:0)

Großglattbach II

SGM Riexingen II 3:0
§

TSV II

TSV II 3:2
(2:0)

SV Iptingen II

Sternenfels II zg. §
§

TSV II

TSV II 1:8
(0:2)

TSV Nussdorf II

SG Roßwag II 2:1
(0:1)

TSV II

TSV II 2:1
(2:1)

Sachsenheim II

FV Kirchheim 2:0
(1:0)

TSV II

TSV II 4:0
(0:0)

VfB Vaihingen II

Enzweihingen II 3:1
(0:1)

TSV II

TSV II 5:4
(4:1)

Kleinglattbach II

SV Horrheim II 1:2
(0:2)

TSV II
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KREISLIGA B6

PLATZ TEAM SPIELE TORE PUNKTE

1 TSV Enzweihingen 28 134:25 75

2 TSV Ensingen 28 134:22 73

3 SV Horrheim 28 137:18 71

4 TSV Großglattbach 28 94:35 62

5 VfB Vaihingen 28 88:28 61

6 FV Markgröningen 28 105:46 55

7 TSV Phönix Lomersheim II 28 83:58 44

8 TSV Wiernsheim 28 74:76 39

9 SGM SC Hohenhaslach II (Flex) 28 46:93 25

10 SV Walheim 28 40:78 24

11 SV Sternenfels (Flex) 28 32:96 21

12 FC Gündelbach (Flex) 28 42:111 19

13 TSV Hochdorf/Enz 28 32:113 19

14 SpVgg Bissingen III (Flex) 28 37:217 15

15 SV Illingen II 28 18:80 9

TABELLEN
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KREISLIGA B7

PLATZ TEAM SPIELE TORE PUNKTE

1 FV Kirchheim 28 132:10 78

2 SGM Riexingen II 28 103:21 76

3 SpVgg Bissingen 28 140:28 72

4 TSV Nussdorf II 28 80:70 51

5 SV Horrheim II (Flex) 28 70:72 41

6 SG Roßwag Mühlhausen II 28 73:64 41

7 TSV Ensingen II 28 38:65 38

8 SV Riet 28 58:62 34

9 VfB Vaihingen II (Flex) 28 46:67 33

10 SGM Sachsenheim II 28 50:78 33

11 TSV Enzweihingen II 28 51:90 33

12 TSV Großglattbach II 28 36:65 28

13 TSV Kleinglattbach II (Flex) 28 44:97 26

14 SV Iptingen II 28 44:99 13

15 TSV Wiernsheim II 28 26:103 12

16 SGM Sternenfels II (Flex) zg. 0 0:0 0

TABELLEN
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KREISLIGA A3

PLATZ TEAM SPIELE TORE PUNKTE

1 TSV Nussdorf 28 91:31 67

2 SpVgg Besigheim 28 77:47 60

3 SGM Riexingen 28 94:38 56

4 VfR Sersheim 28 67:37 54

5 SGM SC Hohenhaslach 28 62:55 46

6 SV Iptingen 28 82:64 45

7 TSV Häfnerhaslach 28 60:41 42

8 SG Roßwag Mühlhausen 28 68:62 40

9 TSV Kleinglattbach 28 54:55 39

10 SGM Sachsenheim 28 45:48 34

11 SV Germania Bietigheim II 28 51:62 29

12 SV Illingen 28 50:66 29

13 VfL Gemmrigheim 28 54:93 25

14 SV Kaman 91 Bönnigheim 28 40:100 19

15 TSV Bönnigheim 28 34:130 9

*Der VfL Gemmrigheim verzichtet auf die Teilnahme an der Abstiegsrelegation und steigt
direkt ab. Somit spielte der SV Kaman 91 Bönnigheim die Abstiegsrelegation.
In der ersten Runde der Relegation trafen die Bönnigheimer auf Mezopotamya Bietigheim,
beim Stand von 2:0 für die Bietigheimer wurde das Spiel abgebrochen und anschließend
für Mezopotamya gewertet. Damit steigt der SV Kaman 91 Bönnigheim aus der A-Klasse
ab.

TABELLEN
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REKORDSIEGER

Verein Siege Letzter Sieg Weitere Siege

VfB Vaihingen 11 2008
2007; 1995; 1994; 1993; 1991; 

1987; 1986; 1985; 1983; 1977

TSV Kleinglattbach 10 2017
2016; 2015; 2014; 2013; 2012; 

2010; 2009; 2002; 1997

FC Gündelbach 6 2011 2004; 2003; 2001; 1976; 1975

SV Horrheim 5 1999 1998; 1989; 1988; 1978

SV Riet 4 1984 1982; 1981; 1980

TSV Enzweihingen 4 2000 1996; 1990; 1979

FV Roßwag 3 2018 2006; 2005

TSV Ensingen 2 2019 1992

TSV Aurich 0 - -

Der TSV Kleinglattbach beim letzten Titelgewinn im Jahr 2017 in Aurich
(Quelle: tsv-kleinglattbach.de)

STADTPOKAL

TURN- UND SPORTVEREIN ENSINGEN 1911 E.V.

23









HISTORIE

Jahr Ausrichter Nr. Sieger Ergebnis Finalist Jahr Ausrichter Nr. Sieger Ergebnis Finalist

1975 SV Riet 1 FC Gündelbach 2 : 0 SV Riet 1999 SV Horrheim 25 SV Horrheim : FC Gündelbach

1976 SV Horrheim 2 FC Gündelbach 3 : 0 SV Riet 2000 TSV Kleinglattbach 26 TSV Enzweihingen : FC Gündelbach

1977 TSV Aurich 3 VfB Vaihingen 1 : 0 SV Riet 2001 SV Horrheim 27 FC Gündelbach 7 n.E. 6 VfB Vaihingen

1978 FC Gündelbach 4 SV Horrheim 1 : 0 FC Gündelbach 2002 SV Riet 28 TSV Kleinglattbach : FC Gündelbach

1979 TSV Kleinglattbach 5 TSV Enzweihingen 1 : 0 SV Riet 2003 TSV Ensingen 29 FC Gündelbach 2 : 1 VfB Vaihingen

1980 TSV Aurich 6 SV Riet 2 : 0 VfB Vaihingen 2004 TSV Kleinglattbach 30 FC Gündelbach : TSV Kleinglattbach

1981 VfB Vaihingen 7 SV Riet 3 n.E. 2 SV Horrheim 2005 FV Roßwag 31 FV Roßwag 1 : 0 TSV Kleinglattbach

1982 TSV Enzweihingen 8 SV Riet 1 : 0 VfB Vaihingen 2006 VfB Vaihingen 32 FV Roßwag 3 : 0 SV Horrheim

1983 TSV Ensingen 9 VfB Vaihingen 3 : 1 FV Roßwag 2007 TSV Enzweihingen 33 VfB Vaihingen 2 : 1 SV Riet

1984 FV Roßwag 10 SV Riet 2 : 0 VfB Vaihingen 2008 FC Gündelbach 34 VfB Vaihingen 4 n.E. 2 FC Gündelbach

1985 SV Horrheim 11 VfB Vaihingen 2 : 0 SV Horrheim 2009 TSV Aurich 35 TSV Kleinglattbach 1 : 0 FV Roßwag

1986 TSV Ensingen 12 VfB Vaihingen 3 : 1 FV Roßwag 2010 SV Riet 36 TSV Kleinglattbach 3 n.V. 0 VfB Vaihingen

1987 TSV Enzweihingen 13 VfB Vaihingen 4 : 1 SV Riet 2011 TSV Ensingen 37 FC Gündelbach 2 : 1 VfB Vaihingen

1988 FC Gündelbach 14 SV Horrheim 1 : 0 VfB Vaihingen 2012 SV Horrheim 38 TSV Kleinglattbach 3 : 1 FV Roßwag

1989 TSV Kleinglattbach 15 SV Horrheim 4 : 0 TSV Aurich 2013 FV Roßwag 39 TSV Kleinglattbach 1 : 0 VfB Vaihingen

1990 FV Roßwag 16 TSV Enzweihingen 2 : 1 TSV Ensingen 2014 TSV Kleinglattbach 40 TSV Kleinglattbach 3 n.V. 1 VfB Vaihingen

1991 VfB Vaihingen 17 VfB Vaihingen 3 n.V. 1 FV Roßwag 2015 VfB Vaihingen 41 TSV Kleinglattbach 3 n.V. 0 FV Roßwag

1992 TSV Aurich 18 TSV Ensingen 1 : 0 VfB Vaihingen 2016 TSV Enzweihingen 42 TSV Kleinglattbach 2 : 1 SV Riet

1993 SV Riet 19 VfB Vaihingen 6 : 1 TSV Kleinglattbach 2017 TSV Aurich 43 TSV Kleinglattbach 1 : 0 SV Riet

1994 TSV Ensingen 20 VfB Vaihingen 4 : 0 TSV Enzweihingen 2018 SV Riet 44 FV Roßwag 4 n.E. 3 SV Riet

1995 FV Roßwag 21 VfB Vaihingen 6 : 1 TSV Kleinglattbach 2019 FC Gündelbach 45 TSV Ensingen 1 : 0 TSV Kleinglattbach

1996 VfB Vaihingen 22 TSV Enzweihingen : TSV Kleinglattbach 2020 FV Roßwag - Ausfall aufgrund der Corona-Pandemie

1997 TSV Enzweihingen 23 TSV Kleinglattbach : TSV Enzweihingen 2021 SV Horrheim - Ausfall

1998 FC Gündelbach 24 SV Horrheim : TSV Kleinglattbach 2022 TSV Ensingen 46 ____________ __ : __ ____________

* Bei Kenntnis über fehlende Ergebnisse oder Fehler in der hier abgebildeten Statistik, gerne eine Mail an 
max.lohfink@gmx.de schicken. Vielen Dank!

STADTPOKAL
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LETZTER STADTPOKAL 2019 (GÜNDELBACH)

GRUPPE A GRUPPE B

SV Horrheim 0:0 VfB Vaihingen TSV Ensingen 1:1 SG Roßwag

FC Gündelbach 1:3 TSV Kleinglattbach TSV Enzweihingen 1:2 SV Riet

SV Horrheim 2:0 FC Gündelbach TSV Ensingen 2:1 TSV Enzweihingen

VfB Vaihingen 0:4 TSV Kleinglattbach SG Roßwag 0:1 SV Riet

SV Horrheim 2:0 TSV Kleinglattbach TSV Ensingen 1:2 SV Riet

VfB Vaihingen 2:4 FC Gündelbach SG Roßwag 0:2 TSV Enzweihingen

Pl. Verein Tore Pkt. Pl. Verein Tore Pkt.

1 SV Horrheim 4:0 7 1 SV Riet 5:2 9

2 TSV Kleinglattbach 7:3 6 2 TSV Ensingen 4:4 4

3 FC Gündelbach 5:7 3 3 TSV Enzweihingen 4:4 3

4 VfB Vaihingen 2:8 1 4 SG Roßwag 1:4 1

HALBFINALE

SV Horrheim 0:2 TSV Ensingen

SV Riet 1:3 n.E. TSV Kleinglattbach

SPIEL UM PLATZ 3

SV Horrheim 3:2 n.E. SV Riet

FINALE

TSV Ensingen 1:0 TSV Kleinglattbach

STADTPOKAL
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SPIELPLAN STADTPOKAL 2022 (FR. 01.07. – MO. 04.07.)

GRUPPE A GRUPPE B

SV Horrheim __ : __ TSV Kleinglattbach FC Gündelbach __ : __ TSV Ensingen

Fr. 18:30 Uhr Sa. 13:00 Uhr

TSV Enzweihingen __ : __ VfB Vaihingen FC Gündelbach __ : __ SG Roßwag

Fr. 19:30 Uhr Sa. 16:00 Uhr

TSV Kleinglattbach __ : __ VfB Vaihingen TSV Ensingen __ : __ SG Roßwag

Sa. 14:00 Uhr So. 14:00 Uhr

SV Horrheim __ : __ TSV Enzweihingen

Sa. 15:00 Uhr

VfB Vaihingen __ : __ SV Horrheim

So. 12:00 Uhr

TSV Kleinglattbach __ : __ TSV Enzweihingen

So. 13:00 Uhr

Pl. Verein Tore Pkt. Pl. Verein Tore Pkt.

1 ________________ __ : __ ____ 1 ________________ __ : __ ____

2 ________________ __ : __ ____ 2 ________________ __ : __ ____

3 ________________ __ : __ ____ 3 ________________ __ : __ ____

4 ________________ __ : __ ____

Alle Spiele und Ergebnisse auch auf FuPa:

STADTPOKAL
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SPIELPLAN STADTPOKAL 2022 (FR. 01.07. – MO. 04.07.)

HALBFINALE

____________________________ ____ : ____ ____________________________

Sieger Gruppe A So. 17:00 Uhr Zweiter Gruppe B

____________________________ ____ : ____ ____________________________

Sieger Gruppe B So. 18:00 Uhr Zweiter Gruppe A

FINALE

____________________________ ____ : ____ ____________________________

Sieger Halbfinale 1 Mo. 19:00 Uhr Sieger Halbfinale 2

__________________________________________________________

STADTPOKALSIEGER 2022

STADTPOKAL

www.facebook.de/tsvensingen1911

@tsvensingen

FOLGT UNS AUCH AUF UNSEREN SOCIAL-MEDIA-KANÄLEN:
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VAIHINGER STADTPOKAL 2022 

Das Turnier wird nach den Regeln des WFV durchgeführt.

Da das Turnier am 01.07. beginnt und somit die Wechselfrist bereits beendet ist
(Abmeldung bis spätestens 30.06.) dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die ab dem
01.07. für Ihren Verein spielberechtigt sind. Die Spielberechtigung ist mittels gültiger
Spielerliste nachzuweisen.

Eine Mannschaft besteht aus 10 Feldspielern und einem Torhüter. Je Turniertag
können bis zu 18 Spieler gemeldet werden, welche auf der Spielerkarte eingetragen
werden müssen. Die Spielerkarte muss spätestens eine halbe Stunde vor dem ersten
Turnierspiel der jeweiligen Mannschaft bei der Turnierleitung abgegeben werden.

Die Spielzeit für die Gruppen- und die Halbfinalspiele beträgt 2 x 25 Minuten mit
Seitenwechsel. Die Spielzeit für das Finale beträgt 2 x 30 Minuten mit Seitenwechsel.
Bei den Halbfinalspielen findet bei Gleichstand nach regulärer Spielzeit sofort ein
Elfmeterschießen statt. Beim Finalspiel findet bei Gleichstand nach regulärer Spielzeit
eine Verlängerung von 2 x 10 Minuten statt. Sollte danach immer noch kein Sieger
feststehen folgt ein Elfmeterschießen.

Es gibt maximal 4 Auswechselspieler pro Mannschaft. Ein Rückwechsel eines bereits
ausgewechselten Spielers ist möglich. Die Einwechselspieler müssen das Spielfeld an
der Mittellinie betreten.

Die im Spielplan erstgenannte Mannschaft hat Anstoß und spielt von der
Turnierleitung aus gesehen links.

Bei gleichfarbigen Trikots tauscht die erstgenannte Mannschaft die Trikots, bzw.
erhält bei der Turnierleitung Überziehhemden.

Sollten nach den Vorrundenspielen Mannschaften punktgleich sein, entscheidet: 

1.) die Tordifferenz, ist auch diese gleich entscheidet 
2.) die Anzahl der mehr geschossenen Tore, sollte immer noch Gleichstand sein, 
3.) zählt der direkte Vergleich. 
4.) Sollte es auch hier zu keiner Entscheidung kommen, findet ein Elfmeterschießen 
zur Ermittlung der Gruppenplatzierung statt. 

TURNIERBESTIMMUNGEN
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VAIHINGER STADTPOKAL 2022 

Es erreichen die jeweils Erst- und Zweitplatzierten jeder Gruppe das Halbfinale. 

Der Veranstalter stellt keine Bälle zum Warmspielen. 

Es wird ein Schiedsgericht gebildet, welches für Entscheidungen in Streitfragen 
zuständig ist. Seine Entscheidung ist unanfechtbar. 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Wertsachen und Garderobe. Alle 
Spieler werden daher dringend gebeten keine Wertsachen in den Umkleidekabinen 
oder unbeaufsichtigt zu lassen. 

Wir wünschen allen Mannschaften ein erfolgreiches und faires Turnier! 

TURNIERBESTIMMUNGEN
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Von links stehend: Trainer Siggi Blum, Max Lohfink, Markus Lotter, Steffen Roßmann, Paul Kopp, Nico Kullmann, Robin Carta, 
Jens Fischer, Christian Matthias, Co-Trainer Holger Kämpfe; von links sitzend: Michael Mahler, Marco Schröder, Tobias Urbani, 

Marco Massa, Luka Lohfink, Dominik Urbani, Tom Jäger, Kevin Steinl

KADER

TRAINERTEAM: Siggi Blum, Holger Kämpfe

TORHÜTER: Lukas Lohfink, Marco Massa, Moritz Till

ABWEHR: David Carl, Jonas Conradt, Simon Fink, Jens Fischer, Jonas Gaißer, 
Nico Kullmann, Markus Lotter, Florian Matthias, 
Michael Trautwein, Tobias Urbani

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Johannes Carl, Robin Carta, Tobias Häfner, Tom Jäger, Paul Kopp, 
Max Lohfink, Christian Matthias, Florian Palesch, 
Steffen Roßmann, Florian Rother, Kevin Steinl, Marvin Till, 
Dominik Urbani

SAISON 21/22: Platz 2 in der Kreisliga B6; Finaleinzug Bezirkspokal

STADTPOKAL-
ERFOLGE: 1992, 2019

TSV ENSINGEN
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MANNSCHAFTSBILD

KADER

TRAINERTEAM: Pasquale Arena, Philipp Herrmann

TORHÜTER: Fabrizio Di Secli, Manuel Nitsche, Csaba Juhasz

ABWEHR:
Daniel Beck, Alberto Di Miceli, Mehmet Göreli, Benjamin Götz, 
Okan Ilhan, Savvas Karipidis, Jonas Köppel, Julian Lienerth, 
Ramon Moreira, Uwe Müller, Tobias Rehfuß, Vincenzo Tutino

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Valentino Barba, Marco Barbera, Fatih Basoglu, Rosario Belluardo, 
Andrea Capparelli, Luca Kevin Carta, Ahmed Ciftci, Qendrim Emini, 
Husseyn Husseyn, Emanuel Isaia, Stanislav Dimitrov Kralev, 
Sascha Liparoti, Philipp Meyer, Nico Müller, Marcio Miguel 
Moreira, Vieira, Joschua Schuller, Adrian-Gabriel Szekely, Abdullab
Trawally, Fabio Tricarico, Daniel Wargow, Muhammed-Ali Yaman

SAISON 21/22: Platz 5 in der Kreisliga B6

STADTPOKAL-
ERFOLGE: 1983, 1985, 1986, 1987, 1991, 1993, 1994, 1995, 2007, 2008

Hintere Reihe von links: Trainer Pasquale Arena, Benjamin Götz, Rosario Belluardo, Dominik Postpischel, Philipp Meyer, 
Tobias Rehfuß, Joshua Schuller, Co-Trainer Philipp Hermann; vordere Reihe von links: Muhammed-Ali Yaman, Marco Barbera, 

Salvatore Stella, Fabrizio di Secli, Luca Kevin Carta, Savvas Karipidis, Ramon Moreira

VFB VAIHINGEN

TURN- UND SPORTVEREIN ENSINGEN 1911 E.V.

36



KADER

TRAINERTEAM: Marc Hahn, Tobias Linder (Co-Trainer)

TORHÜTER: Tobias Linder, Marco Zipperle, Patrick Leitenberger

ABWEHR: Philipp Gutjahr, Rocco Velardi, Mustafa Beldek, Zeki Beldek, 
Jan Leitner, Mathias Geiger, Thomas Haupt, Sven Kumme, 
Yannik Pfirrmann, Mike Ellwein, Johannes Gutjahr

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Alex Schray, Dominik Bahmer, Jonas Mühleisen, Tim Blessing, 
Luca Beer, Simon Haupt, Harun Beldek, Benaja Mauch, Justin 
Trostel, Lukas Strauß, Leon Ellwein, Marc Hahn, Jan Kumme, 
Lars Nagel, Daniel Linder

SAISON 21/22: Platz 9 in der Kreisliga A3

STADTPOKAL-
ERFOLGE: 1997, 2002, 2009, 2010, 2012, 2013, 2014, 2015, 2016, 2017

Hintere Reihe von links: Trainer Klaus Arnold, Christoph Birtsis, Marcel Stahl, Peter Klein, Rocco Velardi, Philipp Gutjahr, 
Dustin Heidt, Alexander Graf, Luca Beer, Yannik Pfirrmann, Lukas Knopp; mittlere Reihe von links: Manuel Hermanns, 
Co-Trainer Helmut Roth, Julien Widmann, Thomas Fitterer, Jan Kumme, Dominik Bahmer, Marc Hahn, Mathias Geiger, 

Jan Leitner, Sven Kumme, Niklas Götz, Jannik Kern, Christoph Heckel, Alexander Stierl; vordere Reihe von links: Tim Blessing,
Daniel Linder, André Aisenbrey, Tobias Linder, Marco Zipperle, Justin Trostel, Alex Schray, Florian Rother

TSV KLEINGLATTBACH
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KADER

TRAINERTEAM: Sergej Hilgenberg, Joachim Müller (Co-Trainer)

TORHÜTER: Christian Asprion, Robin Brosi

ABWEHR:
Fabian Abel, Tom Borchert, Florian Brosi, Lucas Brosi, Marco 
Burkhardt, Jonas Hachtel,  Alexander Heine, Pascal Kohler, Jan 
Maier, David Plesch, Oliver Seidel, Mario Vehlgut, Mario 
Werthwein

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Felix Abel, Pajtim Ajeti, Emil Arnold, Michael Baiz, Yücel 
Bayramoglu, Sascha Berger, Jonas Brosi, Till Gritzbach, Philipp 
Hachtel, Marius Kohler, Andre Müller, Dennis Müller, Valentin 
Rau, Daniel Stierle, Justin Stroh, Luis Weber, Hannes Widmann

SAISON 21/22: Platz 3 in der Kreisliga B6

STADTPOKAL-
ERFOLGE: 1978, 1988, 1989, 1998, 1999

SV HORRHEIM

Hintere Reihe von links: Denis Müller, Felix Abel, Alexander Heine, Pascal Kohler, Fabian Abel, Florian Brosi, Andre Müller, 
Jonas Brosi; mittlere Reihe von links: Markus Bäuerle, Jonas Hachtel, Hannes Wiedmann, Till Gritzbach, Sascha Berger, 
David Plesch, Marko Burkhardt, Lukas Brosi, Joachim Müller, Sergej Hilgenberg; vordere Reihe von links: Oliver Seidel, 

Valentin Rau, Tom Borchert, Christian Asprion, Yücel Bayramoglu, Michael Baiz, Daniel Stierle
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KADER

TRAINERTEAM:
Xhavit Halilaj (Trainer), Hansi Rähmer (Co-Trainer), 
Sebastian Sabo (Sportl. Leiter)

TORHÜTER: Semjon Röhlk, Jan Wennagel

ABWEHR:
Felix Frommer, Nicholas Lutz, Andreas Schenn, Sebastian Sabo, 
Tom Trostel, Lukas Pfeiffer, Chris Stier, Jannik Aldinger, Marc 
Schwab, Steffen Schwab

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Kerim Gür, Tomas Karabas, Eniz Ljatifi, Yannick Rähmer, Daniel 
Golchert, Rouven Schlingensief, Marvin Zaoral, Waldemar Grinko, 
Enes Gür, Sven Adamovic, David Hanzouli, Siri Hüdaver, Dolo
Imeri, Raphail Spanidis, Marcel Rähmer, Emre Gür, Manuel Adam

SAISON 21/22: 1. Platz in der Kreisliga B6 und damit verbundener Aufstieg 
in die Kreisliga A3

STADTPOKAL-
ERFOLGE: 1979, 1990, 1996, 2000

Von links stehend: Raphail Spanidis, Semjon Röhlk, Yannick Rähmer, Sven Adamovic, David Hanzouli, Daniel Golchert, 
Marc Schwab, Waldemar Grinko, Rouven Schlingensief, Trainer Xhavit Halilaj; von links kniend: Enes Gür, Nico Lutz, Dolo Imeri, 

Marcel Rähmer, Emre Gür, Sirin Hüdaver, Tom Trostel

TSV ENZWEIHINGEN
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KADER

TRAINERTEAM: Thomas Renz, Christian Boochs

TORHÜTER: Felix Bienick, Marcel Bühler, Steffen Kramer

ABWEHR:
Jannik Ahner, Marek Althans, Michael Arnold, Luca-Ernesto 
Capparelli, Manuel Gayer, Benjamin Hiller, Manuel Klempin, 
Christian Schwab, Marius Straub, Nico Wäbisch

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Cevin Blattert, Adrian Böhme, Marcus Deffner, Felix Dieterich, 
Manuel Dreibach, Luca Fuchs, Julian Gayer, Simon Hiller, Frank 
Müller, Thomas Renz, Benjamin Schwab, Kevin Schwab, Yassin 
Uddin, Filippo Vasca, Fabian Walz, Louis Wäbisch, Marcel 
Wienands, Marius Zimmermann, Tim Zipperle

SAISON 21/22: Platz 8 in der Kreisliga A3

STADTPOKAL-
ERFOLGE: 2005, 2006, 2018

FV ROßWAG

Stehend von links: Christian Boochs, Felix Bienick, Thomas Renz, Kevin Schwab, Nico Wäbisch, Luka Stönner, Marius 
Zimmermann, Frank Müller, Marcus Deffner, Marius Straub, Marek Althans, Michael Arnold, Yassin Uddin, Christian Schwab; 
sitzend von links: Felix Dieterich, Manuel Klempin, Cevin Blattert, Benjamin Schwab, Marcel Bühler, Jannik Ahner, Benjamin 

Hiller, Manuel Dreibach, Simon Hiller; kniend von links: Filippo Vasca, Dominik Hoffmann, Marcel Wienands, Julian Gayer
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KADER

TRAINERTEAM: Rafael Krupop

TORHÜTER: Falk Zeeh, Lukas Bahmer, Marvin Weißschuh

ABWEHR: Richard Grinko, Stephan Maier, Christian Staiber, Alexander 
Maier, Daniel Grinko, Oskar Seiler, Kushtrim Dakaj

MITTELFELD/
ANGRIFF:

Domenico Grasso, Fatih Yakar, Arnold Ruppe, Donit Morina, 
Tim Ullrich, Jurij Grinko, Modou Gueye, Simeon Schneider, 
Kevin Schenk, Ismail Ibrahim Nuh, Richard Hartmann, Jan 
Deffner, Fatos Isafi, Abdinajib Dahir Hassan, Valmir Alushaj, 
Mohamed Ahmed Mohamed 

SAISON 21/22: Platz 12 in der Kreisliga B6

STADTPOKAL-
ERFOLGE: 1975, 1976, 2001, 2003, 2004, 2011

Von links stehend: Richard Grinko, Mohamed Ahmed Mohamed, Daniel Grinko, Christian Staiber, Arnold Ruppe, 
Alexander Maier, Modou Gueye, Fatos Isafi; von links kniend: Jurij Grinko, Donit Morina, Falk Zeeh, Fatih Yakar, Tim Ullrich, 

Stephan Maier, Domenico Grasso

FC GÜNDELBACH
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6 FRAGEN ZUM VAIHINGER STDTPOKAL

*Die Antworten findet Ihr auf der vorletzten Seite des Heftes.

1

Wie oft wurde der Stadtpokal 
schon auf heimischen Platz 

gewonnen?

a) 4Mal

b) 6 Mal

c) 8 Mal

Welcher Verein bestritt die 
meisten Stadtpokal-

Endspiele?

2a) TSV Kleinglattbach

b) VfB Vaihingen

c) SV Riet

3

Welcher Verein war bis jetzt 
am häufigsten Veranstalter des 

Vaihinger Stadtpokals?

a) TSV Ensingen

b) VfB Vaihingen

c) SV Riet

5

Welcher Verein gewann als 
letztes seinen ersten 

Stadtpokal-Titel?

a) TSV Ensingen

b) FV Roßwag

c) TSV Kleinglattbach

Welcher Verein hält – mit vielen 
Titeln am Stück – die längste 

Stadtpokal-Titel-Serie?

4a) VfB Vaihingen (7 Mal)

b) TSV Kleinglattbach (6 Mal)

c) FC Gündelbach (6 Mal)

Welcher Verein konnte den 
letzten Stadtpokal in Ensingen 

gewinnen?

6a) FC Gündelbach

b) VfB Vaihingen

c) TSV Kleinglattbach

QUIZ
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WERBUNG NIKOLAOS







Anfang 2019 startete der TSV Ensingen in Zusammenarbeit mit Fan12 einen eigenen
Online-Fanshop. Seitdem können sich Spieler, Betreuer, Fans und Sponsoren ganz
einfach verschiedenste Klamotten oder Accessoires im TSV-Style nach Hause
bestellen.
Den Fanshop erreicht man über folgenden Link: www.tsv-ensingen.fan12.de

Oder durch scannen des folgenden QR-Codes:

Folgende Produkte findet Ihr u.a. in unserem Shop:

Kennzeichenhalter (2 Stk.) | 18,95€ 

Taschenschirm
(gelb oder schwarz)

18,95€ 

FANSHOP
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Rucksack | 36,95€ 

Hoodies | ab 39,95€ 

Shirts | ab 19,95€ 

Kinder- & 
Baby-Kleidung

ab 14,95€ 

Geschenkgutscheine
ab 5€ 

Fanschal
ab 12,95€ 

FANSHOP
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FORCHENWALDSCHMIEDE
ANDREAS LAIBLE & OLIVER RÖßLE (JUGENDLEITER)

Liebe Fußballfreunde, liebe Kids,

Stadtpokal in Ensingen. Nicht nur für die “großen” Zuschauer ein absolutes Highlight,
sondern auch für die Kinder und Jugendlichen. Es lässt sich Woche für Woche
beobachten, dass sehr viele Kids am Spielfeldrand stehen und “ihre Ensinger”
anfeuern. Ob in der Punkterunde, im Bezirkspokal, oder in der Relegation. Ein sehr
großer Teil des Anhangs ist der Nachwuchs.

Diesem Nachwuchs geben wir in der Jugendabteilung eine Heimat. Mit qualifizierten
Trainern, jeder Menge Spaß und sportlichem Kräftemessen mit anderen
Mannschaften begleiten wir Ihre Kinder von den Bambinis an durch alle
Jugendklassen, bis sie dann irgendwann da angekommen sind, wo ihre Vorbilder
spielen: In einer der Aktiven Mannschaften.

Falls auch Ihr Kind Lust am Fußball hat und mal reinschnuppern will, scheuen Sie sich
nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen. Gerne auch per WhatsApp bei: Oliver Rößle,
0170 9504823 oder Andreas Laible, 0160 96049862.

Viel Spaß beim Stadtpokal und viele spannende Spiele wünschen Eure neuen
Jugendleiter

Andreas Laible und Oliver Rößle
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ABSCHLUSSTABELLEN DER JUNIORENTEAMS

FORCHENWALDSCHMIEDE

B-JUNIOREN (LEISTUNGSSTAFFEL 1)

PL. TEAM SP. TORE PKT.

1 SKV Rutesheim II 9 49:11 25

2 SGM Hirschl.-Schöck. 9 27:15 17

3 VfB Tamm 9 23:12 16

4 MTV Ludwigsburg 9 20:13 14

5 TSV Merklingen 9 24:18 14

6 SGM TSV Ensingen 9 27:30 10

7 TSV Ph. Lomersheim 9 7:13 9

8 TSV Münchingen 9 19:31 8

9 GSV Hemmingen 9 14:24 7

10 SGM SpVgg Renningen 9 22:65 3

C-JUNIOREN I (LEISTUNGSSTAFFEL 2)

PL. TEAM SP. TORE PKT.

1 SGM Hirschl.-Schöck. 9 50:6 27

2 SV Leonberg/Eltingen 9 30:9 24

3 SGM SV Iptingen 9 16:14 18

4 TSV Münchingen 9 26:21 13

5 TSV Merklingen 9 19:22 13

6 TSV Ph. Lomersheim 9 12:16 12

7 TSV Schwieberdingen 9 18:26 8

8 SGM TSV Ensingen 9 16:29 7

9 SKV Rutesheim II 9 16:29 4

10 SGM TSV Heimsheim 9 9:40 4

C-JUNIOREN II (KREISSTAFFEL 2)

PL. TEAM SP. TORE PKT.

1 SGM VfB Vaihingen 7 35:7 21

2 SGM Sachsenheim 7 38:4 18

3 SGM Mögl./Asperg 7 40:15 15

4 VfB Tamm II 7 22:20 9

5 SKV Eglosheim 7 12:18 7

6 SGM Hirschl.-Schöck. III 7 18:50 6

7 TSV Korntal 7 7:35 6

8 SGM TSV Ensingen II 7 6:29 1

D-JUNIOREN I (LEISTUNGSSTAFFEL 3)

PL. TEAM SP. TORE PKT.

1 SGM SpVgg Renningen 9 30:7 23

2 SGM Hirschl.-Schöck. 9 26:8 20

3 TSV Ph. Lomersheim 9 28:8 16

4 TSV Merklingen 9 17:9 16

5 SGM TSV Enzw. 9 22:12 15

6 SKV Rutesheim II 9 26:12 14

7 SGM TSV Ensingen 9 21:15 10

8 FC Gerlingen 9 16:17 8

9 SGM Sachsenheim 9 7:48 3

10 SGM TSV Wiernsheim 9 3:60 0
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ABSCHLUSSTABELLEN DER JUNIORENTEAMS

FORCHENWALDSCHMIEDE

D-JUNIOREN II (KREISSTAFFEL 9)

PL. TEAM SP. TORE PKT.

1 TSV Münchingen III 6 19:6 15

2 SGM Markgröningen II 6 30:9 15

3 SGM TSV Enzw. II 6 14:6 13

4 SGM Hirschl.-Schöck. III 6 11:13 8

5 SV Leonberg/Eltingen V 6 13:9 5

6 SGM TSV Ensingen II 6 12:18 4

7 SGM Hochdorf II 6 2:40 0

D-JUNIOREN III (D7-KREISSTAFFEL)

PL. TEAM SP. TORE PKT.

1 SGV Murr II 9 60:11 25

2 SF Mundelsheim 9 55:15 25

3 SGM TSV Ensingen III 9 45:23 15

4 VfR Sersheim II 9 40:21 13

5 FC Gerlingen IV 9 22:53 10

6 SGM SV Friolzheim 9 24:40 10

7 SGM TuS Freiberg III 9 34:40 9

8 SpVgg Besigheim II 9 28:52 9

9 SGM TSV Nussdorf II 9 18:34 7

10 TV Pflugfelden II 9 21:58 7

E-JUNIOREN (KREISSTAFFEL 18)

PL. TEAM SP. TORE PKT.

1 TSV Höfingen II 7 52:10 18

2 FV Markgröningen IV 7 44:22 15

3 TSV Ensingen 7 23:14 13

4 SV Gebersheim 7 31:19 12

5 Spfr. Großsachs. II 7 28:24 10

6 SV Leonb./Eltingen IV 7 20:40 9

7 TSV Merklingen III 7 14:38 6

8 MTV Ludwigsburg V 7 10:55 0
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30 Jahre lang hat Roland Eiberger als Jugendleiter des TSV Ensingen gewirkt. Nun will der 70-
Jährige seine aktive Zeit beenden. Doch Schluss ist für den rüstigen Rentner noch lange nicht.
Nach 30 Jahren als Jugendleiter endet im Forchenwald eine Ära, die ihresgleichen sucht. Erst
kürzlich war Roland Eiberger für seine Arbeit in den vergangenen drei Jahrzehnten geehrt
und zum Ehrenjugendleiter des TSV Ensingen ernannt worden. Seine ehemaligen Spieler
sprechen in einer Mitteilung auf Facebook gar von einer „Fußballschule“, die „quasi jedes
Ensinger Kind in der Jugend durchlaufen hat, bevor es für zahlreiche seiner Schützlinge in den
Aktivenbereich ging.“ Für viele Spieler sei Eiberger auch heute noch eine wichtige
Bezugsperson, die immer ein offenes Ohr und einen guten Ratschlag parat habe. Das ehrt
den inzwischen 70-Jährigen freilich. Doch im Rampenlicht steht er nicht gerne. „Klar macht
mich das stolz. Eine solche Auszeichnung hat bisher noch keiner bekommen. Aber ich habe es
auch gerne gemacht“, sagt Eiberger.
In Zukunft will er sich vermehrt anderen Dingen widmen. „Vor drei Jahren haben wir
beispielsweise eine Boulegruppe gegründet. Mittwochs gehe ich zudem zum Ausgleich mit
Gleichgesinnten oft Fahrradfahren, mache Gymnastik oder wir spielen Volleyball“, erklärt er.
Doch aus dem Gesamtbild des Ensinger Sportplatzes kann er sich selbst trotz allem nicht
wegdenken: kleinere Reparaturen will der selbsternannte Hausmeister des TSV weiterhin
selbst machen. Und am Spieltag bleibt der Rentner seinem Verein ohnehin erhalten: „Ich
werde auch weiterhin viel Zeit am Spielfeldrand verbringen. Vor allem sonntags, wenn die
Aktiven spielen. Mein Sohn ist ja immer noch dabei.“ Zudem sei seine Frau als
Hauptkassiererin im Verein weiterhin aktiv.

Erst in Ensingen das Haus gebaut, dann Trainer und Jugendleiter im TSV.

Angefangen hat alles in seinem Heimatort Stuttgart-Stammheim. Von der Jugend bis zur A-
Klasse spielte Eiberger beim damaligen FC Stammheim auf der Position des offensiven
Mittelfeldspielers oder als Rechtsaußen. „Mit zunehmendem Alter rückt man dann vermehrt
nach hinten. Aber vorne steht das Tor und um das geht es“, sagt der passionierte Sportler
lachend. Als er nach Ensingen zog, war der scheidende Jugendleiter noch nicht gleich beim
TSV aktiv: „Ich habe noch einige Monate lang mein Haus hier gebaut. Da blieb nicht viel Zeit
für den Fußball. Aber als mein Sohn dann mit sechs Jahren soweit war, bin ich natürlich mit
eingestiegen.“ Es ist der übliche Vorgang im Jugendfußball: Weil es keinen Trainer gab,
musste Papa Eiberger ran und so stieg er 1989 als Trainer der F-Jugend beim TSV ein. Und
wurde direkt in seiner ersten Saison Meister.
Drei Jahre später wurde Roland Eiberger gefragt, ob er nicht Jugendleiter des TSV Ensingen
werden wolle. „Da wurde ich natürlich überrollt. Das war ja fremdes Gebiet für mich. Mein
Vorgänger hat mich dann ein Jahr lang an die Hand genommen und mich eingearbeitet“,
erzählt er. Man merkt schnell: Wenn der zweifache Familienvater etwas macht, dann richtig.

DER „ROLANDINHO“ VOM
FORCHENWALD
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„Da habe ich natürlich im Dorf gleich nach Spielern gesucht. Ich habe jeden angesprochen,
der noch nicht dabei war, ob er nicht Lust hätte, mitzuspielen“, erinnert sich Eiberger.
Von der F- bis zur A-Jugend durchliefen seine Schützlinge mit ihm alle Altersklassen, ehe er
seine letzte A-Jugend und die neue F-Jugend gleichzeitig trainierte und wieder von vorn
begann. Gleichzeitig baute er noch eine Bambinigruppe auf. „Es hat einfach Spaß gemacht,
den kleinen Menschen beim Reifen zuzusehen. Wenn die Jungs schon früher zu dir
gekommen sind und das auch heute noch als Aktive tun, tut das einfach gut“, schwärmt der
70-Jährige. Inzwischen glaubt der Jugendleiter, einen Nachfolger gefunden zu haben. Einen
Namen will er jedoch noch nicht preisgeben. „Ich bin jetzt 70 geworden und irgendwann ist
es auch an der Zeit, dass Jüngere übernehmen“, erklärt Rolandinho. Den Namen hat er von
einigen Kindern erhalten, denen er Tricks beigebracht hatte. Doch nicht nur als Trainer war
Eiberger aktiv. Wenn zu den Jugendspielen kein Schiedsrichter erschien, ersetzte er diesen
ebenso. Dass Eiberger für all die Gruppen Zeit hatte, lag auch daran, dass er viele Jahre als
Drucker in einer Druckerei und somit im Schichtsystem arbeitete. „Das war natürlich auch
super, da ich so Stadionhefte oder Spielpläne drucken konnte“, erinnert sich der Rentner.

Bis ins hohe Alter selbst in der zweiten Mannschaft gekickt.

Das Fußballgen trägt die Familie Eiberger derweil schon länger in sich. Bereits Rolands Vater
spielte vor dem Krieg Fußball. Sein Sohn Marc ist noch immer Teil der zweiten Mannschaft
des TSV Ensingen. Für die hatte Roland Eiberger ebenfalls im höheren Alter noch gekickt,
wenn Not am Mann war. Für den Nachwuchs ist auch gesorgt. „Mein kleiner Enkel ist jetzt
zwei Jahre alt und steht auch schon ständig auf dem Ball“, berichtet Eiberger. Dass bei so
vielen fußballverrückten Männern seine Frau nicht durchdrehe, sei ein Glücksfall für ihn: „Bei
meiner Tochter ist das anders. Sie ist eher musikalisch veranlagt. Solange meine Frau noch
aktiv im Verein ist, bleibe ich das natürlich auch. Solange ich fit bin, helfe ich gerne. Auf dem
Sofa sitzen ist nichts für mich.“ Worüber der scheidende Jugendleiter in der Retrospektive
etwas enttäuscht ist, sagt Eiberger zum Schluss aber auch noch: „2011 haben wir erstmals
einen Jugendstadtpokal ins Leben gerufen. Da war die 100-Jahr-Feier von Ensingen. Das

Quelle: Vaihinger Kreiszeitung vom 16.04.2022
(Foto: Leitner)
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Event hat gut funktioniert und war mit je zehn
D- und E-Jugenden auch gut besucht. Es ist
schade, dass die anderen Stadtteile dies nicht
weitergeführt haben.“ Trotzdem bleibt Roland
Eiberger dem Fußball und dem TSV Ensingen
weiter erhalten: „Ich bleibe als Hausmeister
aktiv. Den Halbzeitsprudel, das Mähen und die
Streufarbe will ich auch so lange übernehmen,
wie ich kann. Aber das wird so schnell nicht
passieren. Ohne geht es einfach nicht.“ Es ist
eben ein Leben für den Fußball.

Bericht:
Vaihinger Kreiszeitung vom 16.04.2022 
von Tobias Weißert



Michael Staiger
Abteilungsleiter

Jürgen Solar
Stellv. Abteilungsleiter

Marc Eiberger
Spielleiter

Nico Kullmann
Stellv. Spielleiter

Andreas Laible
Jugendleiter

Oliver Rößle
Jugendleiter

Frank Klein
Kassierer

Thomas Wasserbäch
Schriftführer

Sybille Eiberger
Wirtschaftsausschuss

Bärbel Staiger
Wirtschaftsausschuss

Sabrina Eiberger
Wirtschaftsausschuss

Heinz Staiger
Wirtschaftsausschuss

Andreas Burger
Beisitzer

Jens Fischer
Beisitzer

Markus Ciapura
Beisitzer

Max Lohfink
Beisitzer

ABTEILUNG FUßBALL
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Die Abteilungsleitung des TSV Ensingen 1911 e.V. – Abteilung Fußball

ABTEILUNG FUßBALL
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AUFLÖSUNG STADTPOKAL-QUIZ

FRAGE 1: a) 4 Mal FRAGE 2: b) VfB Vaihingen
Erst vier Vereine konnten den
Stadtpokal auf heimischen Platz
gewinnen: Der VfB Vaihingen 1991,
der SV Horrheim 1999, der FV
Roßwag 2005 und der TSV
Kleinglattbach im Jahr 2014.

Mit insgesamt 22 Finalteilnahmen
(11 Siege, 11 Niederlagen) stand der
VfB Vaihingen am häufigsten in einem
Endspiel. Gefolgt vom SV Riet (13x)
und dem TSV Kleinglattbach (12x).

FRAGE 3: a) TSV Ensingen FRAGE 4: b) TSV K‘glattbach (6 Mal)

Mit sechs Austragungen (1983, 1986,
1994, 2003, 2011, 2022) hat der TSV
Ensingen den Stadtpokal am
häufigsten ausgerichtet. Alle anderen
Vaihinger Vereine stehen bei fünf
Ausrichtungen.

Von 2012 bis 2017 wurde der TSV
Kleinglattbach sechs Mal am Stück
Stadtpokalsieger und hält somit die
längste Serie an Titeln in Folge.

FRAGE 5: b) FV Roßwag Frage 6: a) FC Gündelbach
Der FV Roßwag hat aktuell drei 
Stadtpokal-Siege auf dem Konto. Erst 
im Jahr 2005 konnte man, auf 
eigenem Platz, den ersten Titel 
einfahren. 2006 und 2018 folgten die 
weiteren Siege.

Den letzten Stadtpokal in Ensingen
2011, konnte der FC Gündelbach
gewinnen. Im Finale bezwang der
FCG den VfB Vaihingen mit 2:1 durch
Treffer von G. Isafi und A. Bahmer.
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